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Olbertz wünscht den rund 300.000 Schülerinnen und Schüler erholsame Ferien und
dankt den Lehrkräften
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Magdeburg, den 19. Juli 2006

Olbertz wünscht den rund 300.000 Schülerinnen
und Schüler erholsame Ferien und dankt den Lehrkräften

Mit der heutigen Zeugnisausgabe geht für ca. 300.000
Schülerinnen und Schüler das Schuljahr 2005/2006 zu Ende. Er hoffe, so erklärte
Kultusminister Prof. Dr. Jan-Hendrik Olbertz, ¿dass die Schülerinnen und
Schüler für die erbrachten Leistungen die gebührende Anerkennung erhalten.¿

¿In den Ferien kann man Kraft für das kommende Schuljahr



gewinnen und darf sich unbekümmert anderen Dingen zuwenden¿, so der Minister.
¿Den Schülerinnen und Schülern, deren Zeugnis nicht ganz so gut ausfällt,
sollten wir unser besonderes Augenmerk im kommenden Schuljahr widmen.¿ Die
Eltern oder die Verwandten sollten offen mit den Schülerinnen und Schülern über
ihre Probleme beim Lernen und in der Schule sprechen. ¿Jeder Schüler hat
Stärken, die entdeckt und gefördert werden müssen,¿, betont der Minister.

Olbertz wandte sich an die Lehrerinnen und Lehrer sowie an
die Eltern und dankte ihnen für ihren Einsatz, ohne den die Institution Schule
nicht erfolgreich arbeiten kann, und wünscht allen eine erholsame Urlaubszeit.

Im zurückliegenden Schuljahr wurde die inhaltliche Arbeit
an den Schulen verstärkt. An zahlreichen Sekundarschulen wurde ein Praxistag
eingeführt. Im Schuljahr 2006/2007 planen dieses 49 Schulen, damit steigt der
Anteil auf 25%.

Die Schulen haben weiter an der Entwicklung ihrer
Schulprogramme gearbeitet. Im Schuljahr 2005/2006 waren 49% der Schulen bei der
Erarbeitung ihres Schulprogrammes; 30,6 % arbeiten danach und 9,4 % der Schulen
haben ihr Schulprogramm fortgeschrieben und evaluiert.

Das Instrument der Elternvereinbarung hat sich bewährt und
immer mehr Schulen nutzen es:

Gymnasien:

12

Gesamtschulen:

2

Sekundarschulen:



78

Förderschulen:

34

Grundschulen:

240

¿Auch das kommende Schuljahr wird ein erfolgreiches
Schuljahr¿, so ist sich Olbertz sicher. ¿Das Schuljahr ist gut vorbereitet. Die
von Umsetzungen oder Abordnungen betroffenen Lehrerinnen und Lehrer werden
rechtzeitig ihre neuen Schulen kennen¿, so der Minister. Schwerpunkt der Arbeit
des Kultusministeriums wird auch im kommenden Schuljahr die Stärkung der
Sekundarschulen sein. Dafür soll ein zusätzlicher Arbeitsumfang im Äquivalent
von 300 Lehrerstellen genutzt werden.

Hier geht es vor allem um die Erhöhung der Stundenzahl in
den Kernfächern und in den Bereichen ¿Förderstunden¿, ¿Lernmethoden¿ und ¿Wirtschaft-Technik-Hauswirtschaft¿.

Im Schuljahr 2006/2007 wird in den allgemein bildenden
Schulen mit 193.000 Schülerinnen und Schülern gerechnet, in den berufsbildenden
Schulen mit 71.500.
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